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So wird sie einmal aussehen, die neue Werkshalle der Zimmerei Pféderl, die im Gewerbegebiet Romenthal entstanden ist. Plnktlich zum 50-&hrigen Firmenjubildum ha-
ben Franz und Manuela Pféderl den Umzug aus der Bannzeile in die Georg-Grobl-StrafSe vollzogen.

Die Weichen fur

die Zukunft sind gestellt

Zimmerei Pfoderl hat die neue Werkshalle im Romenthal bezogen - Vor 50 Jahren gegriindet

DIESSEN.- Ein neues Kapitel Firmenge-
schichte wird derzeit in der Zimmerei Pioderl
geschrieben. Der Umzug aus der Bannzeile ins
neue Gewerbegebiet an der Georg-Grobl-Stra-
Be 6 ist abgeschlossen. Jetzt heifit es fiir Franz
und ManuelaPioderlund das gesamte Teamnach
und nach die neue Werkstatt so einrichten, dass
die Arbeiten, so wie es die Kunden seit 50 Jah-
ren gewohnt sind, reibungslos, zuverlassig und
termingerecht durchgefiihrt werden kénnen.

Auf einer Flache von 505 Quadratmetern ent-
stehen kinftig Dachbalken, Treppen, Gelander
und all das, was die Kunden aus der Umgebung
von DieBen und rund um den Ammersee so brau-
chen. Ein 85 Quadratmeter groes Holzlagersorgt
dafiir, dass das Material fiir den Zimmermeister
Franz Pfoderl und seine drei Gesellen Nikolaus
Drexl, Wolfgang Bleicher und Alexander Dirr
nicht ausgeht.

Nikolaus Drexl tibrigens hat auch einen ganz
personlichen Grund zum Feiern: Seit 30 Jahren
halt er der Zimmerei Pfoderl die Treue.

Arbeiten von A wie Altbau-Sanierung tiber D
wie Dachstuhl, E wie energetische Sanierung, T
wie Treppenbau bis Z wie Zaune werden in dem
Familien-Traditionsbetrieb ausgefiihrt. Und weil
am alten Standort, an dem Vater Franz Pfoderl vor
50 Jahren sein kleines Unternehmen gegriindet
hat, der Platz nicht mehr ausreichte um zu arbei-
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ten und das entsprechende Holz zu lagern, ent-
schlossen sich Sohn Franz (er iibernahm den Be-
trieb des Vaters 2002) und Schwiegertochter Ma-
nuela, im Gewerbegebiet im Romenthal eine
neue, moderne und groBzigig dimensionierte
Werkshalle zu errichten.

Zwar fehlen noch die Biirordume, in denen al-
le Faden kiinftig zusammen laufen, gearbeitet
wird aberabsofortin der Georg-Grobl-Straeflei-
Big fir die Kundschaft.

Manuela Pfoderl héalt derweil in der Bannzei-
le, also am alten Standort, den Biiro- und Telefon-
betrieb aufrecht, denn es gehort zum Grundprin-
zip des Familienbetriebes, bestmoglichen Service
und hochste Qualitat anbieten zu konnen.

Schnell ist es gegangen, von der Antragstel-
lung zur Errichtung der Halle bis zum Umzug.
2009 gab der Bau- und Umweltausschuss Dielen
grunes Licht, am 23. Marz 2010 war Baubeginn
und heute, am 1. Oktober laufen langst wieder
die Maschinen auf Hochtouren.

50 Jahre Bannzeile sind somit Geschichte, die
alte Werkstatt wurde am 18. September endgtil-
tig abgerissen. Manuela und Franz Pfoderl moch-
ten sich auf diesem Weg fiir die lange und gute
Nachbarschaft am alten Standort bedanken.

Die Weichen fiir die Zukunft sind mit dem Um-
zug ins neue Gewerbegebiet gestellt und auch
die Firmennachfolge diirfte gesichert sein: Denn

Freuen sich auf die Herausforderungen der Zukunft am neuen Firmenstandort: (v.l.): Firmenchef Franz Pfoderl,

Luis, Benedikt und Franz jun. sowie Manuela Pfoderl.

Foto: Vangierdegom

Echte Handwerks-
kunst prasentiert
sichauchbeim Bau
der eigenen Werks-
halle im DieBener
Gewerbegebiet.
Fotos (2): Pféderl

Franz junior, der heute seinen flinften Geburts-
tag feiert, Luis, deram 4. Marz 2008 geboren wur-
de und ,der jiingste SproB" Benedikt, der am 12.
Oktober ein Jahr alt wird, kennen sich schonrecht
gut aus im Umgang mit Hammer, Meterstab und
anderem Gerdat aus der Zimmererwerkstatt des
Vaters. Und die perfekte Arbeitskleidung tragen
zumindest die beiden groBeren Buben mit sicht-
lichem Stolz. vaf.

Der direkte Draht zur Zimmerei

Der Umzug ist geschafft, die Maschinen
in der neuen Werkshalle im Romenthal lau-
fen wieder auf Hochtouren.

Wer die Dienste der Zimmerei Pféderl in
Anspruch nehmen mochte, erreicht Manue-
la und Franz Pfoderl auch kiinftig unter den
bekannten Kontaktdaten:

Telefon 088 07 — 73 38

Telefax 088 07 -9 10 72

Email: zimmerei-pfoederl@t-online.de
Oder besuchen Sie die Zimmerei Pfoderl

im Internet unter:
www.zimmerei-pfoederl.de

Erst vor kurzem wurde der Dachstuhl der DieBener Hit-
te in Farchant vom Pféderl-Team erneuert.
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Geballte Manner-Power prasentiert sich mit dem Handwerker-Team der Zimmerei-Pféderl (v.l.): Alexander Dirr,

Franz Pféderl, Luis, Benedikt und Franz jun., Wolfgang Bleicher und Nikolaus DrexI.

Foto: Vangierdegom
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Zimmerei und Treppenbau ¢
86911 Diessen a. A. » Bannzeile 42

Tel. 0 88 07 - 73 38 » Fax 0 88 07 -
www.zimmerei-pfoederl.de
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Abriss, Ausbesserungsarbeiten, Abdichtung

Boden legen, alte schleifen und versiegeln,
Balkone, Brettermantel — Carport

Dachsanierung, Dachfenster, Dachdecker-
arbeiten, Dicher aller Art, DachgeschoBausbau

Eingangsiiberdachungen

Fenstereinbau, Fassadenddmmung, Freisitz

Gauben, Geriistbau u. -verleih, Gartenhiuser

Holzterrassen, Hundehiitten

1Q-Check, Innenausbau

Kinderspielplitze, Kompostanlagen — Loggien

Materiallieferung — Neubau

Von A bis Z bieten wir Ihnen simtliche Leistungen an,
die ein Zimmerei-Fachbetrieb ausfiihren kann!

Es gibt (fast) nichts, was wir nicht ausfiihren!

Organisation — Pergola, Pavillons, Planung
(wir zeichnen vom Plan bis zur Genehmi-
gung) — Qualitiit, sowohl der Produkte als
auch durch unsere Verarbeitung garantiert
Renovierung, Reparaturarbeiten — Stegbau,
Solaranlagen, Streicharbeiten, Schirmbretter-
erneuerung, Sanierung — Treppenbau, Trok-
kenbau, Tiireinbau — Umbauten, Uferverbau-
ung — Verglasung, Verkleidung, VELUX-ge-
schulter Betrieb — Wintergérten, Wiederkehr,
Wirmedimmung — X, Y —Zimmerei, Ziune,
zertifizierter Solarfachbetrieb DACH
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF-Datei mit maximaler Datenreduktion für Internetanwendung. Alle Farben werden nach sRGB konvertiert!
AmmerseeKurier - Juni2009, Roland Fellner v1
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 312.52 Höhe: 461.339 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 75 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 75 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Hoch
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 75 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 75 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Hoch
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 300 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 35 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated v2 (basICColor)
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Nein
Bildspeicher: 33554432 Byte
Optimierungen deaktivieren: 3
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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